
Vision und Angebot

Unsere Mitglieder
Personen und Organisationen aus der Praxis des Kindesschutzes und  
aus Verwaltung, Politik, Wirtschaft, Medien und Wissenschaft  
können Mitglieder der IGQK werden.

�Bevorzugt werden Mitgliedschaften von Personen und Organisationen,  
die über Expertise im Kindesschutz verfügen. Mitglieder sollten dazu  
bereit sein, die Ziele und Angebote der IGQK bekannt zu machen,  
in ihrem Arbeitsumfeld zu koordinieren und sich an der Förderung einer  
Community of Practice im Kindesschutz zu beteiligen. 

Es besteht auch die Möglichkeit, die IGQK als Gönner*in zu unterstützen.  
Eine Gönnerschaft ist nicht an eine aktive Beteiligung zur Realisierung der 
Ziele und Angebote der IGQK gebunden, wir können sie aber nur annehmen, 
wenn der oder die Gönner*in die Vision und Mission der IGQK teilt oder  
für sein*ihr Engagement im Kindesschutz bekannt ist. 

Unser Angebot
Qualitäts-News: Wir informieren mit unserer Website 
www.qualitaet-kindesschutz.ch über relevante Themen, Initiativen,  
Projekte und Veranstaltungen zu Qualitätsfragen im Kindesschutz.

Qualitäts-Dialoge: Wir veranstalten alle zwei Jahre einen nationalen  
Qualitäts-Dialog zu aktuellen Fragen des Kindesschutzes in Zusammenarbeit 
mit fachlichen Partnern in allen Sprachregionen der Schweiz. 

Qualitäts-Werkstätten: Wir führen in Zusammenarbeit mit Praxispartnern 
thematisch ausgerichtete kleine Veranstaltungen mit dem Fokus der  
gemeinsamen Reflexion durch. 

Qualitäts-Gruppen: Wir initiieren themenspezifische Arbeitsgruppen,  
die sich zu Qualitätsthemen austauschen und allenfalls Standards,  
Instrumente oder Aktivitäten erarbeiten.

Qualitäts-Reisen: Wir organisieren Reisen für Vereinsmitglieder an  
innovative Praxisorte und -projekte im In- und Ausland.

Qualitäts-Einblicke: Wir unterstützen unsere Mitglieder dabei,  
mittels des Austauschs über innovative Projekte Einblick in Konzepte und  
Methoden der Qualitätsentwicklung und -sicherung zu erhalten.

Qualitäts-Kultur: Wir organisieren kulturelle Veranstaltungen für ein breites 
Publikum, die Herausforderungen des Kindesschutzes lebensweltnah  
veranschaulichen und auf die Notwendigkeit der Entwicklung und Sicherung 
von Qualität hinweisen.

Vorteile einer Mitgliedschaft
•	� privilegierter Zugang zu einer interprofessionellen  

und -disziplinären Community of Practice 
•	� aktives Mitwirken an der Entwicklung und Realisierung von  

Qualitäts-Dialogen, -Werkstätten, -Zirkeln, -Reisen sowie  
anderer Qualitäts-Gefässe

•	� Informationen über relevante aktuelle Entwicklungen und  
innovative Ansätze

•	� bevorzugte Einladung zu Veranstaltungen
•	� Ermässigungen für die Teilnahme an Qualitäts-Dialogen  

und Qualitäts-Reisen

Nutzen einer Mitgliedschaft

•	� Auftraggebende und Öffentlichkeit erkennen, dass man sich für Qualität 
im Kindesschutz und für eine gute Fachpraxis einsetzt. 

•	� Man bleibt auf dem Laufenden und erhält Zugang zum nationalen und 
internationalen Qualitätsdiskurs. 

•	� Zugang zu kompetenten Praktiker*innen und Wissenschaftler*innen,  
mit denen man Qualitätsfragen klären und Innovationen vorantreiben 
kann.

•	� Möglichkeit, an der Entwicklung und Realisierung von Qualitäts-Gefässen 
mitzuwirken.
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Aufnahmeantrag zur Mitgliedschaft 
Hiermit beantrage ich die Mitgliedschaft im Verein  
«Interessengemeinschaft für Qualität im Kindesschutz»:

Name 

 

Institution

Aufgabe und Funktion 
im Kindesschutz

 

Strasse

 

E-Mail

Vorname

 

 

 

 

 

PLZ/Ort

 

Telefon

Adresse

Mitgliederbeitrag

Bitte senden Sie den ausgefüllten Antrag an: 
Interessengemeinschaft für Qualität im Kindesschutz
St. Johanns-Vorstadt 17 
4056 Basel

�Natürliche Person  
(CHF 100 pro Jahr)

Organisation (CHF 500 pro Jahr)

Ort, Datum

 �Studierende/AHV- oder  
IV-Beziehende (CHF 50 pro Jahr)

Gönner*in (ab CHF 100 pro Jahr) 

Unterschrift

Es fallen 50% des Mitgliedschaftsbeitrags bei Mitgliedschaft ab 1.7. des  
laufenden Jahres an, gar kein Mitgliedschaftsbeitrag muss bei  
einer Mitgliedschaft ab 1.11. des laufenden Jahres gezahlt werden.

✂



Wer wir sind
Als Interessengemeinschaft für Qualität im Kindesschutz (IGQK) setzen wir 
uns – gemeinsam mit den Mitgliedern unseres Vereins – im Interesse  
des Wohls von Kindern, Eltern und Familien für die Weiterentwicklung und  
Sicherung von Qualität im Kindesschutz ein. Wir bieten eine unabhängige 
Plattform für Fachpersonen und Wissenschaftler*innen und fördern den 
Dialog zwischen den Professionen und Organisationen des Kindesschutzes. 
Dabei orientieren wir uns an den Grundbedürfnissen und den Rechten  
von Kindern.

Unser Verständnis von Qualität
Qualität verstehen wir als ein sozial und historisch relatives Konstrukt,  
das verschiedene, auch gegensätzliche Interessen, Erwartungen und  
Wünsche an eine gute Kindesschutzarbeit beinhaltet. Wir sehen Qualität 
nicht als absolute Grösse, welche ein für alle Mal im Kindesschutz erreicht 
werden kann, sondern als orientierenden und anzustrebenden Massstab.  
Diesen gilt es im Austausch zwischen Praxis und Wissenschaft, unter  
Einbezug der Öffentlichkeit und Politik sowie von Kindern, Jugendlichen  
und Eltern, die auf Angebote des Kindesschutzes angewiesen sind,  
auszuhandeln und als Qualitätsstandards zur Verbesserung und Sicherung  
der Praxis auszubuchstabieren.

Unsere Vision
Wir verfolgen die Vision einer hochwertigen, professionalisierten Kindes-
schutzpraxis, in der Kinder und Eltern unabhängig ihres Wohnorts und  
ihrer sozioökonomischen Ausstattung auf niederschwellige Unterstützungs-
angebote zurückgreifen und im Fall einer drohenden oder eingetreteten 
Kindeswohlgefährdung zeitnah und kompetent Hilfe erfahren können.  
Wir möchten, dass Kinder und Eltern selbstverständlich und von sich aus 
Kontakt zu Fachdiensten und Behörden aufnehmen können, und auf  
Fachpersonen treffen, die ihre Integrität respektieren und ihre Autonomie 
fördern. 

Diese Vision ist erreicht, wenn…

•	� Gefährdungen des Wohls von Kindern und Jugendlichen in der Praxis  
zuverlässig erkannt und rechtzeitig abgewendet werden

•	� Eltern bei der Wahrnehmung ihrer Erziehungsverantwortung  
hinreichend unterstützt werden 

•	� sich im Kindesschutz präventive, unterstützende, eingreifende und  
sanktionierende Ansätze sinnvoll ergänzen und nicht erst  
Kindeswohlgefährdungen Auslöser staatlichen Handelns sind

•	� die im Kindesschutz tätigen Fachpersonen und Organisationen in  
Öffentlichkeit und Polititik respektiert sind und ihnen genügend  
Ressourcen zur Bewältigung ihrer anspruchsvollen und oft  
emotional belastenden Arbeit zur Verfügung stehen 

•	� der Wissenstransfer zwischen Praxis und Wissenschaft befördert ist  
und Handlungskonzepte, Methoden und Instrumente in der  
Praxis angewendet werden, die das Wohl der Kinder und Jugendlichen  
wirksam fördern und sichern

•	� Entscheide und Handlungen zum Wohl von Kindern und Jugendlichen 
transdisziplinär bzw. -professionell getroffen und regelmässig  
kritisch reflektiert werden

Unsere Mission 
Wir sind der Weiterentwicklung und Sicherung von Qualität im Kindesschutz 
und einer an den Grundbedürfnissen und Rechten von Kindern orientierten 
Praxis verpflichtet. Wir schaffen einen kontinuierlichen Austausch zwischen 
unterschiedlichen disziplinären und professionellen Logiken, verschiedenen 
Institutionen und Organisationen, die im Kindesschutz miteinander verfloch-
ten sind, sowie zwischen Wissenschaft, Fachpraxis und Fachverwaltung unter 
dem Gesichtspunkt der Weiterentwicklung von Qualität. Wir verbreiten ge-
eignete Fachkonzepte, Methoden und Instrumente und leisten einen Beitrag 
zur Verständigung zwischen den im Kindesschutz tätigen Professionen und 
Organisationen. Wir wollen zu einer Kultur der Achtsamkeit, Fehleroffenheit 
und Zuverlässigkeit im Kindesschutz beitragen. 

Unsere Zielgruppen
•	� Organisationen, Fachdienste, Behörden und Fachpersonen mit Aufgaben 

im freiwilligen, zivil-, straf- und öffentlich-rechtlichen Kindesschutz
•	� Wissenschaftler*innen mit Arbeits- und Forschungsschwerpunkt  

Kindesschutz
•	� an Kindesschutz-Themen interessierte Personen aus Politik, Verwaltung, 

Wirtschaft und Medien

Unsere Zielgruppen erwarten, dass die IGQK unabhängig und kompetent
zur Verbesserung ihres Ansehens und ihrer Rahmenbedingungen führt.  
Sie möchten, dass sich die IGQK in der Öffentlichkeit und der Politik für einen 
professionellen Kindesschutz einsetzt und aufzeigt, was Qualität ausmacht 
und welche Ressourcen dafür notwendig sind. Sie wollen eine Vereinigung,  
die es versteht, die Praxis des Kindesschutzes zu verbessern und wünschen 
sich inspirierende Möglichkeiten des Austauschs und des Voneinander- 
Lernens in einer Community of Practice.

Unsere Ziele 
Wir sensibilisieren für die Notwendigkeit hochwertiger Angebote im  
freiwilligen, zivil-, straf- und öffentlich-rechtlichen Kindesschutz  
für alle Kinder, Jugendlichen und Familien unabhängig von Nationalität,  
Kultur, Religion, ethnischer Herkunft, Wohnort, Geschlecht,  
Behinderung, sexueller Identität und Alter.

Wir entwickeln und verbreiten Qualitätsstandards zur Verbesserung  
und Sicherung des Kindesschutzes.

Wir streben Verbesserungen der Rahmenbedingungen für Fachpersonen 
und Institutionen aus dem Kindesschutz an. 

Wir vernetzen Fachpersonen und Organisationen aus dem  
Kindesschutzbereich.

Wir fördern Fachwissen, Kompetenzen und Rollenverständnis von  
Fachpersonen aus dem Kindesschutzbereich.

Wir intensivieren den Austausch zwischen Professionen und Disziplinen 
bzw. zwischen Wissenschaft und Praxis zu Fragen des Kindesschutzes.

Wir entwickeln und verbreiten Fachkonzepte, Methoden und Instrumente 
zur Verbesserung des Kindesschutzes weiter.

Interessengemeinschaft für  
Qualität im Kindesschutz
St. Johanns Vorstadt 17
CH-4056 Basel

info@qualitaet-kindesschutz.ch
www.qualitaet-kindesschutz.ch


